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Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Berlin 30 Dez Zur geſtrigen Frühſtückstafel bei dem
Kaiſerpaare waren geladen Herzog und Herzogin Albrecht
von Württemberg Prinz und Prinzeſſin Johann Georg von
Sachſen mit den Geſolgen und Staatsſekretär v Bülow Zur
Abendtafel waren keine Einladungen ergangen Nach der Abend
tafel fand bei dem Kaiſer ein Bierabend ſtatt zu dem die
General und Flügeladjutanten die in Berlin und Potsdam an
weſend ſind und die Commandeure der Leibregimenter geladen
waren Heute vormittag hörte der Kaiſer die Vorträge des
r von Goßler und des Generaladjutanten von
ahnkei Kaiſerin Friedrich beſichtigte heute nachmittag die

Pfarrkirche in Portſea deren Grundſtein ſie als Kronprinzeſſin
elegt hat und eröffnete ſodann den neuen Flügel des königlichenSeemannsheins

Sultan Abdul Hamid feiert heute ſeinen 56 Geburtstag
Auf der Bolſchaft die feſtlich geflaggt hatte erſchienen zahlreiche

erren entweder perſönlich oder guben ihre Karten ab ſo der
a ewetür des Auswärtigen Amtes Staatsminiſter v Bülow

und andere
Der neue deutſche Geſandte bei der ſchweizeriſchen Eidgenoſſen

ſchaft v Bülow überreichte geſtern dem Bundespräſidenten
n im Beiſein des Vicepräſidenten Müller ſein Beglaubigungs

reiben

Deutſchland und Oeſterreich

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Nachdem die Erörkerungen
über die Rede des Grafen Thun durch die bekannte Er
klärung der Wiener Abendpoſt einen den Umſtänden nach
befriedigenden Abſchluß gefunden haben kommt der Peſter
Lloyd unter Vorwürfen gegen Deutſchland nochmals auf
die Angelegenheit zurück Das Blatt glaubt die Leitung der
auswärtigen Politik OeſterreichUngarns gegen ein angeblich in
Deutſchland kultivirtes Syſtem des Mißtrauens vertheidigen
zu müſſen auf deſſen Beſtehen maucherlei Zeichen hindeuten

ſollen Wir ſetzen dieſen dunklen Anſpielungen die unum
wundene Erklärung entgegen daß die deutſche Politik von den
Empfindungen auf die der Peſter Lloyd gerathen iſt
völlig frei bleibt und daß ſie die Lobſprüche der un
bedingten Bundestreue Aufrichtigkeit und Ehrlichkeit ihrer
Abſichten ſich zueignen muß die der Lloyd dem wiener
Kabinet ſpendet

Ein wirthfchaftlicher Rückblick
Als erſter Jahresbericht über die wirthſchaftliche Entwickelung

des Jahres 1898 iſt ſoeben derjenige der Handels kammer
zu Hamburg veröffentlicht worden ie allgemeine Ge
ſchäftslage wird darin wie folgt geſchildert

Das deutſche Wirthſchaftsjahr 1898 weiſt im weſentlichen
dieſelben Merkmale auf wie das Vorjahr Die Thätigkeit in
Jnduſtrie und Handel war Wirken e eine recht lebhafte
und befriedigende die Landwirthſchaft ſieht auf ein günſtiges
Jahr zurück auch die neue Ernte war eine außerordentlich
reichliche und konnte zu verhältnißmäßig guten Preiſen ver
werthet werden Der Verkehr auf den Eiſenbahnen die Zahl
und Stärke der Arbeits und Betriebsmaſchinen der Jnduſtrie

ſind in ſtändiger bedeutender Steigerung begriffen Der
ſtarke Geldbedarf für die Ausdehnung der gewerblichen Thätig
keit und für die zum Theil unter ſtaatlicher Mitwirkung
mächtig aufſtrebenden Genoſſenſchaften die mit eigenen

größeren Kapitalien nicht ausgerüſtet für die Deckung des von
ihnen gewährten Perſonalkredits auf den allgemeinen Geld
markt zurückgreifen müſſen hatte eine Verſteifung des Geld
marktes in Dentſchland zur Folge Die Reichsbank ſah ſich

im Herbſt genöthigt ihren Diskont in raſcher Folge bis anf
6 Prozent zu erhöhen was wenn auch keinen Grund

zu ernſten Beſorgniſſen gebend doch nicht verfehlen konnte
eine hemmende Wirkung auf die wirthſchaftliche Thätig

keit auszuüben Die innere Geſundheit des gegenwärtigen
Auſſchwunges zeigt ſich darin daß derſelbe vor
wiegend durch den Bedarf des Jnlandes hervorgerufen iſt
deſſen Produktionskraft durch die Erweiterung beſtehender und

Begründung neuer Unternehmungen erheblich geſtärkt wird
Allerdings legt dieſer an ſich günſtige Umſtand die ernſte
Mahnung nahe den Verhältniſſen des ausländiſchen Handelsdie ſoraſauigne Berückſichtigung zu ſchenken da wenn die

Ausfuhr mit den vermehrten Produktionsmitteln nicht gleichen
Schritt halten ſollte ein Rückſchlag in der wirthſchaftlichen
Lage Deutſchlands und die daraus v Verminderung des
inländiſchen Abſatzes ſich doppelt ſchwer fühlbar machen
müßte Die Anzeichen dafür mehren ſich daß die Er
rungenſchaften Deutſchlands auf den überſeeiſchen Märkten
ſeine Konkurrenten zu geſteigerter Thätigkeit angeſpornt haben
und Deutſchlands Jnduſtrie und Handel haben alle Urſache
ſich vor Ueberhebung zu T die nur ihren Konkurrenten
die Wege ebnen kann Wir e daher dem Herrn Reichs
kanzler ſehr dankbar dafür daß er anläßlich verletzender An

griffe in deutſchen Zeitungen ſowohl gegen das konkurrirende
Ausland namentlich England als auch gegen Abſatzländer
darauf aufmerkſam gemacht hat wie ſolche Angriffe e
ſind das Ausland zwecklos zu reizen deutſchfeind t
Strömungen zu ſtärken und den Abſatz h Erzeugniſſe
zu hindern Es iſt zu hoffen daß dieſer Hinweis allſeitig
wird beherzigt werden

Die zweijährige Dienſtzeit
behandelt der heutige Neujahrsartikel des Militärwochenblattes
wie folgt

Die Arbeit in dem Heere beſteht hauptſächlich in dem Be
mühen durch erhöhte intenſivere Thätigteit die Mängel der
weijährigen Dienſtzeit anszugleichen Die Anſichten im

eere ob dies gelingen wird gehen noch vielfach auseinander
während die einen ründweg verneinen daß es ergen werde

bei der zweijährigen Dienſtzeit die Schlagfertigkeit des Heeresauf derſelden Höhe wie früher zu erhalten und beſonders

betonen daß ſich dies namentlich bei der ren der
Reſerven und Landwehr von zweijähriger Dien c zeigen
werde glauben wieder andere daß bei richtiger Ausnutzung

ne h

der zweijährigen Dienſtzeit ſich ſehr wohl eine genügende
Ausbildung der Führer und Mannſchaften erreichen laſſe
Ueber die folgenden Bedingungen unter denen ſich dieſe
Ausbildung in zwei Jahren erreichen läßt ſind ſich dieſe
ziemlich alle einig 1 Die Mannſchaften müſſen während
ihrer zweijährigen Dienſtzeit auch wirklich vollſtändig
zur Verfügiuig der Truppe ſtehen alſo alle Abkomman
dirungen die keinen Wertih für die Ausbildung zum Kriege
haben müſſen fortfallen Die infolge von Abkommandirung
mangelhaft Ausgebildeten fallen jetzt ſchon bei den Reſerve
und Landwehrübungen unangenehm auf bei der zweijährigen
Dienſtzeit wird dies demnächſt noch mehr hervortreten und
die Zahl dieſer mangelhaft Ausgebildeten wird ſo wachſen daß
die Schlagfertigkeit namentlich der Reſerve und Landwehr
empfindlich leidet Deshalb iſt bei der zweijährigen Dienſtzeit
das Aufhören der Abkommandirungen eine größere Nothwen
digkeit wie bei der dreijährigen Dienſtzeit 2 Die Truppen
müſſen auf einen höheren Etat gebracht werden wie er theils
ſchon eingeführt iſt theils angebahnt wird Dementſprechend
muß auch ein höherer Etat von Vorgeſetzten vorhanden ſein
und alles geſchehen um den Zudrang zur Unteroffiziercharge
zu fördern 3 Für jede Garniſon müſſen genügende Uebungs
plätze zum Schteßen und Gefecht zur Verfügung ſtehen Die
ſtets vermehrten und beſſer ausgeſtalteten größeren Uebungs
plätze haben nach dieſer Richtung hin ſchon Vorzügliches ge
leiſtet aber vollſtändig genügen ſie noch immer nicht Durch
Erfüllung dieſer drei Bedingungen iſt die Möglichkeit gegeben
während der zweijährigen Dienſtzeit Genügendes zu leiſten
Die dem Reichstag jetzt gemachte Militärvorlage bezweckt weſent
liche Fortſchritte für Organifation und Ausbildung der Truppe

de ancht als allgemein bekannt hier nicht näher berührt zu
werden

Reviſion des Jmpfgeſetzes

Erntſprechend dem Bundesrathsbeſchluſſe vom 16 Juni 1897
iſt vom Reichsamt des Jnnern eine Sachverſtändigenkommiſſion
zur Prüfung der Frage berufen worden ob und inwieweit
etwa nach dem jetzigen Stande der Wiſſenſchaft und der auf
dem Gebiete des Jmpfweſens gemachten praktiſchen Erfahrungen
eine Reviſion oder Ergänzung der zum Vollzuge des Jmpf
geſetzes ergangenen Beſtimmungen angezeigt erſcheint Die

ommiſſion iſt ähnlich wie die welche 1884 eine Reihe wich
tiger Ausführnngsbeſtimmungen vorgeſchlagen hat aus Ver
tretern der n Wiſſenſchaft und Praxis ſowie aus
Beamten der hauptſächlich betheiligten Verwaltungsreſſorts

worden Die Regierungen der größeren
undesſtaaten haben Vertreter entſandt ferner ſind Aerzte

aus den Reihen der Jmpfgegner zugezogen worden um auch
deren Auffaſſungen mit zur Erörterung kommen zu laſſen Die
Kommiſſion hat im Kaiſerlichen Geſundheitsamte getagt und
eine Anzahl von Ergänzungen und Aenderungen der geltenden
Vollzugsvorſchriften zum Jmpfgeſetz in Vorſchlag gebracht Es
wird darüber das Nachſtehende mitgetheilt

Es ſoll insbeſondere eine Erhöhung des Schutzes gegen
ſchäd liche Nebenwirkungen der Jmpfung herbeigeführt
werden Als dringend erwünſcht hat es die Kommiſſion be
eichnet daß zu den Jmpfungen im Jnland ausſchließlichSomphe aus ſtaatlichen Anſtalten verwendet wird Andererſeits

wurde auerkaunt daß es eine Härte wäre wenn die pri
vaten Jmpfinſtitute aufgehoben würden Es wurde aller
ſeits als empfehlenswerth erachtet dieſe Jnſtitute zwar beſtehen
zu laſſen aber bezüglich ihrer Einrichtungen und ihres Be
triebes den gleichen Bedingungen zu unterwerfen welche in
Zukunft von den ſtaatlichen Anſtalten zu erfüllen ſind Jn
der Kommiſſion iſt ferner darauf hingewieſen worden daß die
Beſtimmung zum Vollzuge des Jmpfgeſetzes wonach eine
regelmäßige techniſche Ueberwachnung ſowohl der
öffentlichen als auch der privaten Jmpfinſtitute erfolgen ſoll
bisher nur in beſchränktem Umfange eingehalten worden ſei
Als unumgänglich nothwendig wurde allerſeits bezeichnet daß
dieſe Beſtimmung thunlichſt bald und wirkſam durch Anord
nung regelmäßiger von Medizinalbeamten vorzunehmender
Reviſſionen der in Betracht kommenden Anſtalten zur Ausführung
gebracht werde Nachträglich ſind von Mitgliedern der
Kommiſſion noch zwei Zuſätze zu dem Entwurfe von Ver
haltungsvorſchriften für die Angehörigen der Erſtimpflinge
befürwortet worden Der eine dieſer Zuſätze durch welchen
ausgeſprochen wird daß die erfolgreiche Erſtimpfung deutlich
ſichtbare Narben hinterläßt bezweckt Tänuſchungen durch
Scheinimpfungen vorzubengen Durch den anderen
Zuſatz ſoll der Schutz der Jmpflinge gegen Wund
infektionskrankheiten erhöht werden Da nämlich
beobachtet worden iſt daß bisweilen Erreger von roſenartigen
Entzündungen Wundvereiterungen und Hautkrankheiten in die
Schnittſtellen des Jmpflings aus ſeiner Umgebung übertragen
werden ſollen die Angehörigen der Jmpflinge durch einen
beſonderen Hinweis auf dieſe Gefahr aufmerkſam gemacht
werden Die Kommiſſionsmitglieder welche nachträglich um
ihre Auffaſſung befragt worden ſind haben in ihrer großen
Mehrheit dieſen Anregungen zugeſtimmt Der Bundesrath
wird nunmehr über die Beſchlüſſe der Sachverſtändigen
kommiſſion zu befinden haben

Das Kapitel Fleiſchnoth
wird jetzt woht in jedem Haushalt erörtert trotz aller
agrariſchen und offiziöſen Ablengnungen Die kompetenteſten
Beurtheiler der Frage ob eine Fleiſchnoth wirklich beſteht
d h ob die Preiſe theurer geworden ſind zweifellos unſere

ausfrauen die für folche Dinge ein außerordentlich fein
Barometer an ihrem Wirthſchaftsgelde haben Dieſe

Sachverſtändigen haben jetzt durch Vermittelung einer An
zahl berliner Frauenvereine an den Reichskanzler eine Petition
gerichtet in der es heißt

Die Mitglieder der unterzeichneten Frauenvereine haben in
ihren eigenen Hausſtänden die Erfahrung machen müſſen wie
ſchwer es bei den auf eine bisher unbekannte Höhe geſtiegenen
Fleiſchpreiſen ſelbſt Familien in ſonſt geordneten Verhältniſſen
wird eine angemeſſene Lebenshaltung zu ermöglichen Anderer
ſeits haben ſie in ihrer über ganz Berlin ausgedehnten privaten
Fürſorge für Kranke und Arme vielfach Gelegenheit zu be
obachten welch ſchwerer Schaden allen Volkskreiſen
durch dieſe Theuerung an ihrer Geſundheit erwächſt

Sie bitten daher der Reichskanzler möge die ſofortige Auf
hebung der jetzt beſtehenden Einfuhrverbote für Schlachtvieh
aller Art verfügen und zugleich anordnen daß nach Viehhöfen
mit direkten Bahnanſchlüſſen die Einfuhr von Schlachtthieren
mit der Verpflichtung alsbaldiger Abſchlachtung geſtattet ſei

Volkswirthſchaftliches

Ueber den Stand der deutſch engliſchen Handelsvertrags Verhandlungen gehen Bitthe lungen durch die

Preſſe welche nach den Jnformationen der Nat Ztg unzutreffend ſind Es wird gemeldet daß demnächſt dem Reichs

tage ein Geſetzentwurf über einen proviſoriſchen Handels
vertrag zwiſchen Deutſchland und England zugehen werde die
endgiltige Regelung ſolle bis zum Ablauf der Verträge mit
Oeſterreich Jtalien Rußland uſw dem 1 Januar 1904 auf
geſchoben werden Eine derartige Vorlage iſt nach dem ge
nannten Blatte nicht zu erwarten Die deutſche Regierung
hat der engliſchen vor einiger Zeit Vorſchläge für einen
definitiven Handelsvertrag übermittelt auf die bis jetzt noch
keine Erwiderung eingegangen iſt Gegenwärtig ein Proviſorium
zu ſchaffen liegt kein Grund vor da ein ſolches bis zum
31 Juli n J vereinbart iſt

Die im Protokoll zum deutſch japaniſchen Handels
und Schiffahrtsvertrag vom 4 April 1896 vorgeſehene
Nachtrags Uebereinkunft betr die Umwandlung der
dort im Tarif aufgeführten japaniſchen Werthzölle in ſpezifiſche
Zölle iſt am 26 Dezember abgeſchloſſen und in Tokio unter
zeichnet worden

Andie däniſche Kundſchaft wenden ſich die Jnhaber
zweier bedeutender deutſchen Exportfirmen Blell Söhne
Brandenburg a und M Hiller Nachf Berlin in folgendem
Rundſchreiben Angeſichts der Aufregung welche ſich infolge der
Maßnahmen der preußiſchen Regierung in Schleswig Holſtein
des däniſchen Volkes bemächtigt hat erlauben ſich die ergebenſt
Unterzeichneten darauf hinzuweiſen daß in weiten Kreiſen des
deutſchen Volkes dieſe Erregung als vollkommen berechtigt an
erkannt wird Es ſind nicht nur Handeltreibende es ſind
Männer aller Berufsarten es iſt die deutſche Preſſe mit wenig
Ausnahmen es ſind hervorragende Profeſſoren der deutſchen
Hochſchulen welche einmüthig und entſchieden die
Härte mißbilligen mit welcher in Schleswig
Holſtein gegen harmloſe Leute vorgegangen wird welche
politiſch indifferent ſind und ſich niemals einen Ver
ſtoß gegen die Staatsordnung aben zu ſchulden
kommen laſſen Auch im deutſchen Reichstage iſt von ver
ſchiedenen Rednern unter dem Beifall der Mehrheit die
Angelegenheit zur Sprache gebracht und das Verhalten des
preußiſchen Oberpräſidenten beklagt und als ein ſolches bezeichnet
worden welches den Frieden und das beſtehende freundliche
Einvernehmen zwiſchen den beiden Völkern ſtören muß Wir
werden gemeinſchaftlich mit unſeren Freunden und der großen
Mehrheit des deutſchen Volkes nichts un verſucht laſſfen
um die Abſtellung der getroffenen harten Maß
regeln herbeizuführen Sie dagegen erſuchen wir freund
lichſt dahin wirken zu wollen daß das däniſche Volk eine Miß
ſtimmung gegen die preußiſche Regierung nicht auf das deutſche
Volk überträgt

Der preußiſche Städtetag tritt am 28 und 24 Jan
in Berlin zuſammen

DerbrandenburgiſcheProvinzial Ausſchuß lehnte
eine Anfrage wegen Betheiligung der Provinz an der Ueber
nahme einer Garantiepflicht für eine neue Schiff
fahrtsſtraße Berlin Stettin ab

Noch nicht genug Steuern werden nach Anſicht der
Offiziöſen in Deutſchland gezahlt Aus Anlaß der Militär
vorlage hat man herausgerechnet daß in Frankreich die Staats
abgaben 78 Francs auf den Kopf der Bevölkerung betragen
während im Reich und in Preußen nur 25 Francs auf den
Kopf der Bevölkerung entfallen Mit Recht bemerkt dazu die
Freiſ Ztg Wenn es ſich wirklich ſo verhält was beweiſt

dies Frankreich hat mehrere unglückliche Kriege gefuhrt und
Milliarden zahlen müſſen und nicht Milliarden empfangen
Sollen nun für das deutſche Volk zum Dank dafür daß es einen
ſiegreichen Krieg geführt hat ſo viel Stenern gerechtfertigt ſein
als ob es im Kriege unterlegen wäre

Aus deutſchen Kreifen in Havanna wird an die deutſche
Preſſe die Bitte gerichtet unbemittelte Leute dringend davor zu
warnen ſich wach Kuba zu begeben Der dortige deutſche
Konſul und der deutſche Hilfsverein werden bereits von Leuten
überlaufen die mit geringen oder gar keinen Mitteln nach
Havanna gereiſt ſtnd weil ſie hofften dort lohnende Be
ſchäftigung zu finden jetzt aber bittere Noth leiden Für Leute
ohne große Kapitalien iſt vor der Hand auf Kuba nicht die
geringſte Ausſicht ihren Lebensunterhalt zu erwerben Jeder
der jetzt nach Kuba reiſt rennt muthwillig ins Verderben

Verwaltung und Rechtspflege

Zu der vielerörterten Streitfrage über die Stell
vertretungskoſten der Abgeordneten die Gemeinde
beamte ſind erhält die Voſſ Ztg aus Eberswalde fol
gende Mittheilung Die Stadt Eberswalde hat die Stell
vertretungskoſten für Profeſſor Pauli deshalb nicht bezahlt weil
ſie den Vertreter nicht berufen hat ſondern das Provinzial
Schulkollegium über den Kopf des Magiſtrats hinweg den
Vertreter geſchickt hat Jm übrigen hält die Stadt ſich für
verpflichtet den Stellvertreter zu ſtellen Allerdings haben
die Stadtverordneten beſchloſſen die von der Stadt bezahlten
Stellvertretungskoſten von Pauli wieder einzuziehen indeſſen
ſind weitere Schritte in dieſer Angelegenheit noch nicht erfolgt
Die Sachlage in Eberswalde iſt alſo beſonders geartet der
Streit ſcheint ſich nicht um die Frage zu drehen ob die Stadt
überhaupt die Stellvertretungskoſten ſondern die Koſten
einer ohne ihre r e Vertretung zu tragenhabe Den Grundſatz ſelbſt daß die Stadt die Koſten für die
Vertretung eines zum Abgeordneten gewählten Gemeindebeamten zu übernehmen habe erkennt wie es ſcheint auch die

Gemeindeverwaltung an
Die Stadt Spandau petlionirt beim Reiftog um Erlaß

die Reeines Reichsgeſetzes betr Heranziehung de ichfiskus e T Wemeſudergſien n et etition wird
ausgeſührt daß in Spandau 10,200 Arbeiter und Arbeiterinnenin den Militärfabriken beſchäftigt ſind bei einer Geſammt
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der königlichen Fabriken tragen nur 28,43 Proz zu dem Kom
mnnalſteuerſoll bei Dagegen ſind unter 7882 Kindern in den
Gemeindeſchulen 5710 deren Eltern auf den königlichen Fabriken
beſchäftigt ſind Wenn es ſich nicht um königliche Fabriken
ſondern um Privatfabriken handelte ſo würden die Juhaber der

weg ihres Einkommens und des Gewinnes aus dem
ewerbebetrieb zu den Kommnnalſteuern herangezogen werden

Die königlichen Fabriken aber werden nicht als ſteuerpflichtige
Gewerbebetriebe angeſehen Der Finanzminiſter und der Miniſter
des Jnnern haben es ſogar für unzuläſſig erklärt den Fiskus
auch nur für die von ihm an Arbeiter vermietheten Wohnungen
zur Kommnnalſteuer einzuſchätzen Alle Verſuche in dieſer
Richtung ſind an den Verfügungen der Miniſter geſcheitert
Stets hat man auch den Magiſtrat ſeit 20 Jahren dahin be
ſchieden daß Verhandlungen über die Heranziehung des Reiche
fiskus zu den Gemeindelaſten in der Schwebe ſich befinden Die
Petition des Magiſtrats geht dahin der Reichstag möge die
Regierung um Vorlage eines Geſetzentwurfs betr Heranziehung
des Reichsfiskus zu den Gemeindelaſten erſuchen

Der Hamb Korr bezeichnet in einem offiziöſen berliner
Telegramm das von der ruſſiſchen Telegraphenagentur verbreitete
Gerücht wonach die ruſſiſche Regierung infolge der Aus
weiſungen ruſſiſcher Unterthanen aus Deutſchland die Abſicht
habe die gleiche Maßregel auf deutſche Unterthanen an
zuwenden die in Rußland nicht nur ihr Brot verdienen ſondern
große Reichthümer erwerben für grund los und führt das Ge
rücht auf panſlaviſtiſche Umtriebe zurück

HK Ueber den Beginn der Steuerpflicht neu er
bauter oder von Grund aus wieder aufgebanter Gebäude
hat der preußiſche Finanzminiſter anläßlich eines beſonderen
Streitfalles eine Verfügung erlaſſen in der es heißt daß bis
zur endgiltigen richterlichen Entſcheidung dieſer Frage davon
auszugehen iſt daß nach dem Wortlaut des s 26 des Kom
munalabgabengeſetzes ein mit dem 1 April bewohnbar oder
benutzbar gewordenes Gebäude erſt mit dem Beginn des
folgenden Rechnungsjahres zur Gebändeſtener zu veranlagen
iſt Hierbei wird darauf aufmerkſam gemacht daß es darauf
ankommt mit welchem Tage ein Gebäude bewohnbar geworden
nicht wenn es thatſächlich bewohnt worden iſt Als Anhalt für
den Beginn der Steuerpflicht iſt die Ertheilung des baupolizei
h Gebrauchsabnahmeſcheines wo ſolche eingeführt iſt an
zuſehen

Jn Sachen der Umgeſtaltung der hamburger
Eiſenbahnanlagen ſchreiben die Hamburger Nachrichten
Nachdem die im Juni in Berlin gepflogenen Verhandlungen
zwiſchen Kommiſſaren der preußiſchen Regierung und des
hamburgiſchen Staates eine Einigung über den Bauentwurf und
über die Grundſätze der beiderſeitigen Betheiligung an den
Koſten der Bangausführung ergeben hatten iſt nunmehr der
Vertrag über die Umgeſtaltung der Eiſenbahnanlagen über
die daraus entſtehenden Rechtsverhältniſſe über die Ver
theilung der erwachſenden Koſten und über die zukünftige
Betriebsführung auf den uenen Anlagen zwiſchen der
Staatskommiſſion für Eiſenbahnangelegenheiten der freien und
Hanſeſtadt Hamburg der königlich preußiſchen Eiſenbahndirektion
zu Altong und der Direktion der Lübeck Büchener Eiſenbahn
geſellſchaft zu Lübeck abgeſchloſſen werden Es erübrigt nur
noch die von den Vertragſchließenden vorbehaltene Genehmigung
durch den hamburgiſchen Senat den preußiſchen Miniſter der
öffentlichen Arbeiten und den Ausſchuß der Lübeck Büchener
Eiſenbahn Geſellſchaft

Zwei Poſtaſſiſtenten in Saalfeld war kürzlich von
der Poſtbehörde gekündigt worden weil ſie eine Veröffentlichung
über die ungünſtige Lage des Sonntagsdienſtes bei der dortigen

e 57,000 Seelen Die Angehörigen und Arbeiter

Bahnhofszweigſtelle in der Dentſchen Poſtzeitung herbeigeführt
haben Beide hatten ſich nun an den Kaiſer gewendet um auf
dem Gnadenwege eine Zmücknahme der Kündigung herbei
zuführen Das Geſuch iſt jedoch abgeſchlagen worden

Schule und Kirche

Wie wir ſchon erwähnten finden Verhandlungen über die
Reviſion der mediziniſchen Prüfungen am Donners
tag den 5 Januar im Reichsamt des Jnnern ſtatt Den Be
rathungen liegen die im Königlich preußiſchen Miniſterium der
geiſtlichen c Angelegenheiten nach den eingegangenen amtlichen
Aeußerungen und Gutachten zuſammengeſtellten Wiaterialien
zur Reviſion der mediziniſchen Prüfungen zu Grunde Die
Konferenz wird ſich auch mit der Frage der Zulaſſung von
Frauen und Auskländern zum ärzklichen Beruf
befaſſen

Der Poſt zufolge hat der Reichskanzler entſchieden daß
die Anerkennung von Reifezeugniſſen öſterreichiſcher

und ungariſcher Staats und Kommunal c Ober
realſchulen gemäß S 90 Ziffer 7 der Wehrordnung auf die
Fälle zu beſchränken iſt in denen Söhne deutſcher Neichs
angehöriger durch beſondere Verhältniſſe auf den Beſuch einer
Realſchule in Oeſterreich Ungarn angewieſen waren

Jn Berlin tagt gegenwärtig eine Konferenz von
Lehrern der preußiſchen Gewerbeſchulen DasMiniſterium für Handel und Gewerbe hat die Einberufung
veranlaßt und läßt auch dieſe Verhandlungen leiten Zur Be
ſprechung gelangen verſchiedene Fachfragen über welche das
Weiniſterium Gutachten entgegennehmen will

Soziale Angelegenheiten

Zum Kontraktbruch der landwirthſchaftlichen
Arbeiter erläßt der Vorſtand der brandenburgiſchen
Landwirthſchaftskammer folgende Bekanntmachung

Die große Zunahme des Kontraktbruches landwirthſchaft
licher Arbeiter und Dienſtboten zwingt zu der Annahme daß
die beſtehenden Geſetze zur wirkſamen Bekämpfung des Kon
traktbruches nicht ausreichen und daß es in abſehbarer Zeit
zum Erlaß ſchärferer Strafbeſtimmungen kommen wird Bis
dahin müſſen aber die Landwirthe mit dem Geſetze vom
24 April Ie54 welches den Kontraktbruch mit Geldſtrafe bis
zu 15 Mark eder mit Haft bis zu 3 Tagen belegt aus
zukommen verſuchen eine erkennbare Wirkung wird aber nur
dann eintreten können wenn alle durch Kontraktbrüche ge
ſchädigten Arbeitgeber innerhalb der zuläſſigen Antragsfriſt
von 14 Tagen Strafanzeige erſtatten Um eine allgemeine
und gleichmäßige Verfolgung des Kontrakt
bruches in die Wege zu leiten hat die Landwirthſchafts
kammer Formulare für die Strafanzeigen drucken

r welche ſie auf Anſuchen unentgeltlich zur Verfügung
ellt

Zunächſt ſcheint es doch nothwendiger zu ſein feſtzuſtellen aus
welchen Gründen die Kontraktbrüche gerade landwirth
ſchaftlicher Arbeiter fo ſtark zunehmen Eine Beſeitigung dieſer
Gründe würde viel wirkſamer ſein als verſchärfte Geſetzes
beſtimmungen die den Arbeitern den Dienſt auf dem Lande nur
noch mehr verleiden würden

Heer und Flotte

Jm Bereich der preußiſchen Eiſenbahnbrigade hat
man ſich ſeit läugerer Zeit mit der Prüfung des Werthes von
Kleinbahnen mit elektriſchem Betrieb für mili
täriſche Zwecke eingehend beſchäftigt Dabei hat ſich ergeben
daß nach dem bepi Stand der Elektrotechnik nur der Betrieb
mit unmittelbarer Stromzuleitung für militäriſche Transport
verhältniſſe Ampruch auf Bedeutung gewinnen könne An den
ſowohl eiſenbahn wie militärtechniſch das Jdeal elektriſchen Be
förderungsweſens darſtellenden Accumnulagtorenbetrieb kann mit
Rückſicht auf die zur Zeit beſtehenden techniſchen Schwierigkeiten
noch lange nicht gedacht werden und der Betrieb mit Lokomo
tiven die den erforderlichen Strom ſelbſt erzeugen hat ſich nicht

einmal nach den theoretiſch die Löſung dieſes Problems an
ſtrebenden Erwägungen als durchführbar erwieſen Damit
ſcheint den elektriſchen Bahnen fürf militäriſche Zwecke inſoweit ſie
ſich auf raſchen Einbau beziehen und nicht etwa ſtabilen Zwecken
dienen eine förmliche Abſage ertheilt zu ſein was um ſo be
greiflicher iſt als das gegenwärtige Feldbahnmaterial infolge
Einführung der ſog Zwillingsmaſchinen eine ſichere Gewähr für
Einbau und Betrieb bietet

Der Plan die Militär Schießſchuke von Ruh
leben nach Jüterbog zu verlegen iſt neuerdings wieder
von der Militärverwaltung in Erwägung gezogen worden Die
frei werdenden Kaſernen ſollen der Spandauer Garniſon zu
getheilt werdeu die infolge der bevorſtehenden Verſtärkung der
neuen Regimenter mehr Räumlichkeiten braucht die in Spandau
ſelbſt nicht vorhanden ſind

Ausland
Zur Dreyfnsaffäre

Gegenüber einer Meldung des New York Herald, nach
welcher Dreyfus bereits am 4 Dezember nach Frankreich
eingeſchifft ſeinſollte erklärt der franzöſ Miniſter für die Kolonien

es ſei allgemein bekannt daß die Rückkehr Dreyfus nur
auf offiziellen Auftrag des Kaſſationshofes er
folgen könne wenn der Kaſſationshof den Beſchluß faſſe
die Rückkehr Dreyfus zu verlangen ſo werde dieſer Be
ſchluß der Oeffentlichkeit in Paris noch eher bekannt ſein als
den Behörden in Cayenne Wie die Blätter melden überſandte
der Kaſſationshof dem Gerichte in Cayenne telegraphiſch
eine Reihe von Fragen welche Dreyfus durch den
dortigen Unterſuchungsrichter vorgelegt werden ſollten

Oeſterreich Ungarn
Als beim Schluß der geſtrigen Sitzung des ungariſchen

Abgeordnetenhauſes der Vorſchlag des Alterspräſidenten ange
nommen wurde wonach die Debatte auf den 3 Januar ver
ſchoben werden ſoll proteſtirten Koſſuth Unabhängiger
Horanszky Nationalpartei Prälat Molnar Volkspartei
See den am 1 Januar eintretenden außerg ſetzlichen Zuſtand

zentivanyi Nationalpartei kündigte offen an daß ſeine
Partei zur Obſtruktion ſchreiten werde Kubinyi liberal
erklärte er Zbiete im entſcheidenden Augenblick die Hand
zum Frieden Jvanka Nationalpartei erging ſich in
beleidigenden Worten gegen die Majorität wogegen Gajari
ſich energiſch verwabrte Als hierauf der Miniſterpräſident
Baron Banffy das Wort erhielt erhob ſich ein ungeheurer
Lärm Da derſelbe nicht aufhörte vertagte der Altersprä
ſident die Sitzung auf zehn Minuten Nach der Wieder
eröffnung begann wieder ein ohrenbetäubendes Ge
trampel und Schlagen auf die Pulte Von neuem eilten die Ab
geordneten aller Parteien in die Mitte des Saales wo die Libe
ralen einen Wall um Baron Banffy der das Wort wieder ergriff
bildeten Der Oppoſitionelle Hiro wollte den Steno
graphen das Papier entreißen was die Liberalen ver
hinderten Jn dieſem Lärm beendigte der Miniſterpräſident
ſeine Rede mit dem Hinweis darauf das Haus möge überzeugt
ſein daß die Regierung die Bedeutung jener großen Verant
wortlichteit kenne welche ihr unter den gegenwärtigen Ver
hältniſſen erwachſe Jhrer geſetzlichen Pflicht gemäß wolle ſie
der Verantwortlichkeit nicht aus dem Wege gehen Doch halte
ſie es für ihre Pflicht zu erklären daß jene Abgeordneten im
Jrrthum ſeien die da glauben daß nach dem was geſchehen ſei
die Verantwortlichkeit ausſchließlich die Regierung oder die
liberale Partei treffe die wahren Urheber der Le
ſeien diejenigen welche die Wirkſamkeit des
Hauſes fortwährend verhindern und dadurch die
gegenwärtige Situation geſchaffen haben Eljenrufe und Beifall
rechts Unter andauerndem Lärm ſchloß der Alterspräſident die
Sitzung Der Abgeordnete Gajari ſandte nach der Sitzung
ſeine Zeugen an Jvanka Die Affäre wurde jedoch friedlich
beigelegt nachdem die Bevollmächtigten Jvanka s erklärt hatten
daß das von demſelben Geſagte abſolut nicht auf Gajari
Bezug habe

Jn der geſtrigen Sitzung des nieder öſterreichiſchen
Landtages wurde eine von ſämmtlichen Abgeordneten unter
fertigte Jnterpelklation an den Statthalter überreicht
in welcher auf die befremdende Thatſache hingewieſen wird daß
die Kaiſerliche Botſchaft an die Landtage diesmal ſchließt
Gegeben zu Wien, während ſonſt die Kaiſerlichen Kund

gebungen den offiziellen Titel Wiens Kaiſerliche und
Königliche Reichshaupt und Reſidenzſtadt Wien
enthalten Dies laſſe die Deutung zu als ob ein Wandel in
der Stellung Wiens zum Reiche und innerhalb des Reiches ein
getreten ſei Die Jnterpellanten begehren Aufklärung

Nußland
Betreffs der Abrüſtungskonferenz meldet die Poſt

daß bis jetzt über das Programm für dieſe Konferenz welches
vom ruſſiſchen Kabinet fertiggeſtellt zu ſein ſcheint noch keine
Verhandlungen mit irgend einem anderen Kabinet auch
nicht mit dem deutſchen ſtattgefunden habe Alle bezüglichen
Zeitungsmeldungen ſeien lediglich Konjekturen

Türkei
Einer Konſtantinopeler Meldung des Standard zufolge

wollen deutſche Kapitaliſten der Pforte eine Anleihe
gewähren wofür ſie die Ueberlaſſung eines großen Land
ſtriches in Syrien wenn möglich auch in Paläſtinag zur
Gründung einer deutſchen landwirthſchaftlichen
Kolonie beanſpruchen Die Zinſen ſollen durch Auferlegung
verſchiedener Bodenſteuern verbürgt werden Ferner werde
ausbedungen daß die Pforte dort keine Beamte ernennen und
ſich in die Angelegenheiten der Kolonie nicht im mindeſten
miſchen dürfe Eine Beſtätigung dieſer Nachricht bleibt ab
zuwarten

Serbien
Die Skupſchtina wird ſich heute anläßlich der griechiſchen

Weihnachtsfeſtes bis zum 12 Januar vertagen
Der König ſowie ſämmtliche Miniſter treffen am Sonntag in

Belgrad ein
Der türkiſche Botſchafter am berliner Hofe Tewfik Paſcha

der ſich wie bereits gemeldet auf ſeinen Poſten zurückbegeben
hat hatte vom Sultan den Auftrag erhalten auf ſeiner Durch
reiſe in Niſch mit dem König von Serbien und dem
ſerbiſchen Miniſterpräſid nten Georgiewitſch zu konferiren
Nach Meldungen von türkiſcher Seite war der Zweck dieſer
Miſſion über die früher beſtimmte Beſetzung der ſerbiſch türkiſchen
Grenze nochmals Vereinbarungen zu treffen und den neuen
Grenzkommiſſar Hamid Bay in ſein Amt einzuführen

Aſien
Bezüglich der Meldung vom 31 Oktober d der deutſche

Beſetzung der Eiſenbahnlinie von Shan hai kwan
nach Peking durch Truppen der Mächte vorgeſchlagen falls
China ſeine Truppen aus der Umgegend von Peking nicht
zurückziehe wird offiziell erklärt daß die deutſche Geſandtſchaft
einen derartigen Vorſchlag nicht gemacht habe
Dem nenen Vicekönig Curzon der geſtern in Bombay

eingetroffen iſt wurde eine Begrüßungsadreſſe überreicht in
welcher der aller Klaſſen der Bevölkerung über
ſeine Ernennung Ausdruck gegeben wird Die Adreſſe erwähnt
das ſchwere Unglück welches das Land und beſonders die

Vertreter habe ſeinen Kollegen die gemeinſchaftliche b

Präſidentſchaft Bombay bvefallen habe und bittet um die Hilfe
der indiſchen Regierung für die Präſidentſchaft Jn ſeiner Er
widerung auf die Anſprache mit welcher ihm die Adreſſe über
reicht wurde ſagte Lord Curzon er habe mit Freude von der
Verſicherung der treuen Anhänglichkeit des ganzen Reiches für die
Königin und Kaiſerin Kenntniß genommen dieſe treue Anhänglichkeit ſei das Hauptband welches die verſchiedenen Raſſen und
Bekenntniſſe des Landes zuſammenhalte Sein Wahlſpruch werde
ſein Mit gleichem Maße meſſen Lord Curzon begab ſich
dann durch die Eingeborenen Stadt in deren Straßen eine
große Menſchenmenge verſammelt war zu dem Regierungs
gebäude

Afrika
Nach einem Telegramm der Cape Times aus Johannes

burg ſind die Uitlanders wieder derartig erregt daß ſie im
Begriffe ſtehen Schritte zur Geltendmachung ihrer Anſprüche
auf Gerechtigkeit zu thun Andere Depeſchen aus Johannesburg
theilen jedoch dieſe Auffaſſung nicht Präſident Krüger hat ſich
dahin ausgeſprochen daß er den Aufſehen erregenden Artikel
der Poſt entſchieden mißbillige

Kitchener iſt geſtern in Chartum eingetroffen woſelbſt er die
Ankunft Lord Cromers abwartet

Bruaſilien
Der Kongreß iſt geſtern geſchloſſen worden Das nach den

Vorſchlägen der Regierung genehmigte Budget für 1899 weiſt
einen Ueberſchuß von 75,000 Contos auf die Ausgaben ſind um
44,000 Contos niedriger die Einnahmen um 9000 Contos höher
als im Jahre 1898 Der Kongreß ſprach der Regierung ſein
Vertrauen aus und ertheilte ihr unbeſchränkte Vollmacht die
Eiſenbahnen zu verpachten oder zu verkaufen ſowie zur weiteren
Beſchränkung der Ausgaben einzelne Staatsdienſtzweige ganz
aufzuheben oder abzuſchwächen

Univerfitäts und Hochſchulngchrichten

Petersburg 30 Dez Aus Anlaß der Jahrhundert
feier der Mediziniſchen Akademie erließ der Kaiſer
einen Gnadenbrief in welchem unter Hervorhebung der
Verdienſte der Hochſchule und unter Verſicherung des beſonderen
Wohlwollens der Wunſch ausgedrückt wird daß die bisherigen
Traditionen in der Akademie unverändert fortleben möchten Zu
Ehrenmitgliede n der Akademie wurden u a ernannt der
Herzog Karl Theodor in Bayern Generalſtabsarzt der preußi
ſchen Armee Dr v Coler ſowie die Profeſſoren Waldeyer
Berlin v Bergmann Berlin v Recklinghauſen
Straßburg Kuehne Heidelberg Flügge Breslan Stied a
Königsberg und Schwalbe Straßburg

Provinzialnachrichten

Provinzial Ausſchuß der Provinz Sachſen
Merſehurg 24 Dez 1898

Aus den Verhandlungen der letzten Sitzuug des Provinzial
Ausſchuſſes der Provinz Sachſen iſt als von allgemeinerem
Jntereſſe folgendes hervorzuheben

Der Provinzial Ausſchuß beſchloß wie in früheren Jahren ſo
auch in den nächſtfolgenden zwei Jahren eine Reviſion der
landwirthſchaftlichen Winterſchulen der Provinz der Ackerbau
ſchule in Badersleben und der Wieſenbauſchule in Schleuſingen
unter Zuziehung eines Vertreters der Landwirthſchaftskammer
für die Provinz Sachſen vorzunehmen

Der Antrag eines Ortsarmenverbandes auf Gewährung einer
Beihilſe aus Landarmenfonds gemäß 8 36 des Preußiſchen
Ausführungs Geſetzes vom 8 März 1871 zum Unterſtützungs
wohnſitzgeſetze zu den Koſten der Ortsarmenpflege wurde mit
Rückſicht auf die günſtige Vermögenslage des Antragſtellers ab
gelehnt

Aus Anlaß der fortgeſetzten Steigerung der Koſten der Land
armen Verwaltung namentlich der Koſten für fortlaufend unrer
ſtützte Perſonen beſchloß der Provinzial usſchuß durch zwei
Beamte der Landes Direktion bei den fortlaufend unterſtützten
Perſonen in ſämmtlichen Landkreiſen der Provinz die Noth
wendigkeit und Angemeſſenheit der gewährten Unterſtützungen
jeweilig an Ort und Stelle prüfen zu laſſen

Die einer Stadtgemeinde im Regierungsbezirk Erfurt zum
Ausbau eines Kommunikationsweges früher bewilligte Beihilfe
wurde im Hinblick auf die ungünſtige finanzielle Lage der Stadt
erhöht

Der Antrag einer anderen Stadtgemeinde im Regierungsbezirk
Erfurt auf Gewährung einer Beihilfe zu dem Ausbau einer
ſtädtiſchen Straße wurde abgelehnt

Die Frage der Landesdirektion ob die für das nächſte Rech
nungsjahr 1 April 1899/1900 für Chauſſeebauprämien und
Wegebauunterſtützungen zur Verfügung ſtehenden haushalts
mäßigen Mittel zur Befriedigung der vorliegenden zahlreichen
Anträge von Gemeinden 2c auf Auszahlung bewilligter Wege
bauunterſtützungen ſchön jetzt vorſchnßweiſe in Anſpruch genom
men werden dürften wurde verneint

Mangels verfügbarer Mittel müſſen hiernach die Zahlungen
von Chauſſeeprämien und Wegebanunterſtützungen bis 1 April
u J ausgeſetzt bleiben

Ueber beſonders dringende Fälle wird der Provinzial
ausſchuß auf bezüglichen Antrag beſonders beſchließen

Die Aufnahme eines aus einem benachbarten Herzogthum
ſtammenden taubſtummen Kindes in die Provinzial Taubſtummen
Anſtalt Erfurt wurde genehmigt

Mit der Ausführung einer Kanalanlage auf dem Grundſtücke
der Provinzial Taubſtummen Anſtalt in Halle erklärte ſich der
Provinzial Ausſchuß einverſtanden

Zu einer Anregung der Staatsregierung wegen Zahlung eines
Provinzial Beitrags zur Erhöhung der bisher aus Staatsmitteln
gewährten Prämie an Lehrmeiſter welche Taubſtumme in einem
Handwerk ordnungsmäßig ausbilden wurde beſchloſſen dieſe
Prämie an Stelle des Staates künftig auf die Provinz zu über
nehmen ſofern der Stagt ſich bereit erklärt der Provinz eine
entſprechende Dotation zu gewähren

n dieſem Sinne ſoll mit der Staatsregierung verhandelt
werden

Die Aufnah e von 2 Zöglingen der Blindenanſtalt Halle in
die dortige Univerſitäts Augenklinik wurde unter Billigung der
dadurch eintretenden Etatsüberſchreitung genehmigt Die wieder
holt vorgenommenen Unterſuchungen der Zöglinge der Blinden
anſtalt durch den Direktor der Univerſitäts Augenklinik über die
Urſache der Erblindung haben die erfreuliche Thatſache ergeben
daß die Anzahl der Fälle in denen durch rechtzeitige ſach
verſtändige Behandlung die Erblindung zu verhindern geweſenwäre von 90 Proz im Jahre 1878 auf 30 Proz im Jahre 1898
zurückgegangen iſt

Die Koſten für die nothwendigen baulichen Veränderungen in
der Provinzial Jrrenauſtalt Nietleben zu einſtweiliger zweck
mäßigerer Unterbringung geiſteskranker Verbrecher wurden be
willigt ebenſo wurde die Verſtärkung der Accumulatorenanlage
in der Landes Heil und Pflegeanſtalt Uchtſpringe genehmigt

Einem Fiſcherei Verein im Regierungsbezirk Erfurt wurde die
isher gewährte Beihilfe zur Durchführung ſeiner Ziele auch für

das laufende Rechnungsjahr bewilligt
Die Neuwahl des Direktorialraths der Provinzial Städte

Feuerſozietät für die Jahre 1899 bis 1901 wurde vorgenommenferner auch die Neuwahl für den verſtorbenen Kaſſenanwalt der
Ruhegehalts und der Alterszulagekaſſe für die Lehrer und
Lehrerinnen an öffentlichen Vollsſchulen des Regierungsbezirks
Erfurt

Gegen das Ausſcheiden eines Knappſchafts Vereins aus der
Verſicherungs Anſtalt Sachſen Anhalt zwecks Aufnahme in eine
als beſondere Kaſſeneinrichtung zugelaſſene Knappſchafts Penſions
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ne p J n e n
kaſſe wurden vom Standpunkt des Provinzial Verbandes aus
Einwendungen nicht erhoben

Fe er wurde wegen Prüfung und Entlaſtung der Rechnung
der H uptverwaltung mehrerer Anſtalts und Fondsverwaltungen
und ver hiſtoriſchen Kommiſſion ſowie über eine Aenderung des
Reglements der Wittwen und WaiſenVerſorgungsanſtalt und
einige Perſonalangelegenheiten Beſchluß gefaßt

X

st Vom Brocken 30 Dez Wetterb z Eine aus
gedehnte Depreſſion welche mit mehreren tiefen Minima das
nordweſtliche und nördliche Europa durchwandert verurſachte in
den letzten Tagen in der Niederung mildes und trübes vielfach
regneriſches auf dem Brocken aber bei ſtürmiſchem Südweſt
nebliges Wetter mit mäßigem Froſt und wiederholten Schnee
fällen Das Thermometer ſchwankte geſtern zwiſchen 5 und3 Grad und iſt heute bis auf 2 Grad geſtiegen der un
unterbrochene dichte Nebel hat zur Bildung gewaltiger Rauh
reifmaſſen Anlaß gegeben welche ſtellenweiſe eine Mächtigkeit
von faſt Meter erreichen und z B die niedrigen Fichten in
ſcheinbar maſſive Eispyramiden verwandeln Der geſtrige
Schneefall hat die vorhandene geringe Schneedecke auf 10 em im
Durchſchnitt erhöht an der öſtlichen Hauswand aber im Schutz
vor dem zeitweiſe e Südweſtſturm meterhohe Schnee
dünen aufgethürmt Eine Beſteigung des Brockens auf Schnee
ſchuhen erſcheint zur Zeit noch unmöglich Es ſei hier noch
mals darauf hingewieſen daß ſofern die Witterungsverhältniſſe
es geſtatten am Sonnabend den 31 Dezember und Sonntag
den 1 Januar Züge nach dem Brocken abgelaſſen werden nach
folgendem Plan Wernigerode ab 1 Uhr 13 Min nachm
Schierke ab 2 Uhr 35 Min Brocken an Uhr ab 5 Uhr
40 Min Wernigerode an Uhr abends

x Magdeburg 30 Dez Zur Umwandlung der
magdeburger Bürgerſchule Der Oberbürgermeiſter
h beider und Stadtſchulrath Platen ſuchten heute eine

udienz beim Kultusminiſter nach betreffs der von
Aetzterem getroffenen Verfügung wonach die magdeburger
lBürgerſchulen von Oſtern ab aufzuheben bezw in Volksſchulen
umzuwandeln ſind Die Stadtſchulverwaltung wünſcht die
miniſterielle Verfügung aufgehoben bezw inſofern gemildert zu
ſehen als man der Stadt noch ein Jahr Friſt gewährt
10 Jahre hat die Stadt allerdings ſchon Friſt gehabt

T Freyburg 30 Dez Leichenfund Jn einem Stall
gebäude des Franke ſchen Gehöftes in Lunſtedt bei Schlacht
Roßbach wurde geſtern der Leichnam eines 50 60 Jahre alten
Bettlers der ſich dort erhängt hatte aufgefunden Die Perſön
lichkeit iſt nnermittelt geblieben

Erfurt 30 Dez Erhöhung der Magiſtrats
gehälter Jn ihrer geſtrigen vertraulichen Sitzung beſchloſſen
die Stadtverordneten die Zuſtimmung zu der beantragten Er
höhung der Magiſtratsgehälter Danach erhält der Oberbürger
meiſter der ohnehin einen Anſpruch auf eine Gehaltserhöhung
von 1000 M hatte eine Zulage von 2000 der Bürger
meiſter eine ſolche von 1000 M für die beſoldeten Stadträthe
und Stadtbauräthe wurde eine Gehaltsſkala beſchloſſen nach
welcher das mit 4500 M beginnende Gehalt in 3yährigen Er
höhungen von 500 M bis zur Maximalhöhe von 8000 M ſteigt
Für den Stadtſchulrath deſſen Stelle nicht ausgeſchrieben wird
wurde ein Gehalt von 6200 M eingeſtellt dagegen wurde be
ſchloſſen die vakante Stelle eines beſoldeten Stadtraths auszu
ſchreiben

W Heiligenſtadt 30 Dez Selbſtmord Heute nach
mittag wurde die verſchwundene Dienſtmagd Wedekind
gräßlich verſtümmelt zwiſchen den Rädern einer Mühle
liegend todt aufgefunden Vermuthlich liegt Selbſtmord vor

Ordensverleihungen Dem prakt ſchen Arzt Dr Mansfeld zu
Brotterode im Kreiſe Schmalkalden iſt der Rothe Adler Orden vierter Kloſſe dem
Beigeordneten Kari Mencke zu Querfurt der Kronen O den vierter Kleſſe den
Ober Holzhauern Auguſt Borchert zu Schmiedefeld im Kreiſe Schleuſingen und
Gottfried Domhardt zu Fern deſſelren Kriiſes das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden Dem Regierugsrath Waller in
Veipzig iſt die Erlaubniß zur Anlegung des ihm verlieh nen Ritterkreuzes erſter
Klaſſe des heſſiſchen Verdienſt Ordens Philipp s des Großmüthigen ertheilt

worden

Charakterverleihung Dem Gerichtsſchreiber Sekretär Becker in
Goslae iſt der Charakter als Kanzleirath verliehen worden

w Weimar 30 Dezbr Zum Rücktritt des Staats
miniſters von Groß Der Chef der Domänenverwaltung
Stadtrath Schmidt in Gotha erklärt das Zeitungsgerüchtvon ſeinem Eintritt in die Dienſte eines benachbarten Staates

Weimar beruhe vollſtändig auf freier Erfindung Als Nach
folger des Staatsminiſters von Groß wird in Weimar vielfach
der Chef des weimariſchen Finanzweſens Geh Staatsrath
Rothe angeſehen Dieſer bewährte und thatkräftige Verwaltungs
beamte hat ſich durch ſein Wirken und ſeine Perſönlichkeit das
volle Vertrauen weiter Kreiſe der Bevölkerung des Großherzog
thums erworben ſeine Ernennung zum leitenden Miniſter im
Falle des Rücktrikts des Herrn v Groß würde überall freudig
begrüßt werden Gegenüber dieſen Gerüchten meldet die

Dorfzeitung heute Die von verſchiedenen Zeitungen verbreitete
Nachricht vom Rücktritt des Stagtsminiſters Dr Freiherrn
v Groß wird uns von zuſtändiger Stelle als ſehr verfrüht
bezeichnet

Meiningen 30 Dez Hand werkskammer Für den
Bereich des geſammten Herzogthums wurde die Errichtung einer
Handwerkskammer mit dem Sitz in Meiningen be
ſchloſſen

8 Leipzig 30 Dez Tödtlicher Unfall Verſuchter
Raub Der Milchhändler Richter verſtarb im Krankenhauſe
an den Folgen des Stoßes den er beim Zuſammenprall eines
Straßenbahnwagens mit ſeinem Handgeſchirr davongetragenhatte Jm Hausflur des Grundſtücks Jatobſtraße 1 verſuchte

ein Strolch einer Dame ein Geldtäſchchen zu entreißen welches
dieſelbe in der Hand trug Leider entkam der Buxrſche trotzdem
die Dame die ihr Beſitzthum energiſch feſthielt laut um
Hilfe rief
e eBermiſchies

Die älteſte Stadt Deutſchlands Jm Archiv des Hiſtori
ſchen Vereins für Unterfranken veröffentlicht der Gymnaſial
Profeſſor Dr J C Schmitt eine Studie über das Alter von
Würzburg Auf Grund ſeiner Unterſuchungen kommt er zu dem
Ergebniß daß Würzburg eine der älteſten deutſchen Städte
iſt Schon vor dem Jahre 100 v Chr ſei eine Niederlaſſung
an ſeiner heutigen Stelle geweſen ſo daß das Alter Würzburgs
auf mindeſtens 2000 Jahre zu ſchätzen ſei

Eine briefliche Verlobung Die viel gerannte Ella Goltz
hat ſich mit einem Dr S in Bukareſt verlobt Dieſer hat
ein derartiges Jntereſſe an Frl Goltz gewonnen daß er bei ihr
ſchriftlich um eine Photographie bat und ſodann ohne ſie weiter
zu kennen ebenfalls ſchriftlich um ihre Hand anhielt Auf Zu
reden der Verwandten gab Fräulein Goltz ihr Jawort

Vom wiesbadener Neroberg Die weitberühmten Domänen
weinberge des Neroberges die ſich nicht rentiren ſollen parzellirt

wer ülubacher Cryortbier

und a auplätze verkauft werden da die Regierungskellereienre Man hofft üben daß die Stadt die Wein
berge ankauft

Ein weiblicher Makler Jn London hat ſich jetzt eine
Dame zur Ausführung von Vörſenaufträgen etablirt und zwar
Lady Cook die Gattin des Frehg u der Handelsfirma
Cook Son Sir Francis Cook Sie hat Erfahrung Vor
dreißig Jahren ſchon als Miß Temceſſee Claflin hatte ſie mit
ihrer Schweſter Viktoria der ſpäteren Gattin des londoner
Bankiers Martin in New York ein Bank und Börſengeſchäft
und operirte für do Gould Vanderbilt und Fisk Die beiden
Schweſtern haben ſich durch ihre Propaganda in Wort und
Schrift für die Frauenemanzipation hervorgethan Lady Cook
will nur das Anlage nicht auch das Spekulgtionsgeſchäft be
treiben und ſetzt unterſtützt von ihrem Gatten die größten
Hoffnungen auf den Erfolg ihres Geſchäfts durch den ſie den
übrigen Frauen beweiſen will daß auch die Finanz ein Feld
für die geſchlechtliche Siekboerechtgps ſei Jhr Bureau iſt
nahe der Bank von England Mitglied der Stock Exchange iſt
ſie natürlich nicht Jhre Firma wird ein outside Broker
geſchäft ſein welches die Aufträge an ein der Stock Exchange
angehörendes Hans gegen die halbe Courtage weiterzugeben
hat Aber Lady Cook denkt ſchon daran auch die Schranken
der Stock Exchange ſelbſt zu durchbrechen und unterdeſſen läßt
ihr die outside Stellung die Freiheit die ein Mitglied der
Stock Exchange nicht beſitzt ihr Geſchäft durch Annoncen Cir
kulare 2c bekannt zu machen

Unglücksfälle und Verbrechen Der Finkenwärder Kutter
H F 54 Kapt Wupper landete in Cuxhaven die Mannſchaft

des belgiſchen Fiſcherdampfers Fram aus Oſtende welcher
im ſinkenden Zuſtande unweit der Doggerbank verlaſſen wurde
die Mannſchaft rettete ſich im Schiffsboote an Bord des Fiſcher
kutters Nach einer bei Lloyds eingegangenen Depeſche
aus Hongkong iſt der londoner Dampfer G len avon
auf einem Felſen aufgeſtoßen und geſunken Ein Theil
der Mannſchaft iſt gerettet und in Hongkong gelandet
Dreißig Schifſbrüchige wurden wie das B Tgeblmeldet von dem däniſchen Dampfer Ella bei Holtenau ge
landet Es iſt die gerettete Beſatzung des bei Laaland ge
ſtrandeten niederländiſchen Großdampfers Bardebreck
Auf der Eiſenbahnlinie zwiſchen Brüſſel und Antwerpen
wurde geſtern nacht ein Zug von unbekannten Jndividuen an
gehalten Dieſelben erbrachen den Gepäckwagen und raubten
daraus Gegenſtände im Werthe von 30,000 Francs

Perſonalnachrichten Jn Weimar ſtarb das älteſte Mitglied
des weimariſchen Hoftheaters der Chorſänger und Schau
ſpieler Anton Lutz im Alter von über 80 Jahren Der Ver
ſſorbene hat ein halbes Dutzend Generalintendanten überlebt
und mehr als 50 Jahre derſelben Bühne gedient

Leidensgenoſſe Der Oberniedertupferſepp wird aus dem
Wirthshaus hinausgeworfen Jn demſelben Augenblick fällt eine
Sternſchunppe Gelt Brüderl, ſagt er haſt halt auch keine
Ruh geb

Verſehltes Mittel Sanitätsrath Gnädige Frau
brauchen kein Bad zu beſuchen Jch werde Jhnen jetzt eine
Medizin verſchreiben die macht Sie mit einem Schlage
geſund Frau Oekonomierath für ſich Da kann er
warten bis ich die einnehme

ſind SieAus dem Kaſernhof Feldwebel Müller
ungeſchickt Was war eigentlich Jhr Vater Rekrut
Feldwebel Feldwebel Na ja da ſieht man wieder

mal recht deutlich wie raſch die heutige Menſchheit
entartet

Aus einer Kunftkritik Das Kolorit des Bildes
iſt freilich höchſt eigenthümlich es ſieht aus wie mit grüner Seife

t Aber in dieſer grünen Seife ſteckt die Klaue eines
töwen

Aus dem Leferkreifſe
Halle 30 Dez

Der geehrten Redaktion beehre ich mich meine volle Zu
ſtimmung zu dem in Nr 608 Jhrer Zeitung veröffentlichten
Artikel von Droyſen über das Kaiſerdenkmal auszuſprechen Jch
mache keinen Auſpruch darauf als Kunſtverſtändiger beachtet zu
werden bin aber gewiß daß ſich unter den vielen Beſchauern
der Entwürfe überall die erſtaunte Frage erhoben hat was denn
gerade dem Breuer ſchen Entwurfe den Preis verſchafft haben
möge Jn meinem Bekanntenkreiſe herrſcht nur eine Stimme
darüber daß das Preisgericht fehlgegriffen habe und ein ein
ſtimmiges Bedauern daß nicht der Hundrieſer ſche Entwurf den
Preis erhalten hat

Ueberall wird an dem Breuer ſchen Entwurfe getadelt daß
die Figur des Kaiſers der Hoheit und der edlen Bildung ent
behre die nun einmal von der in uns lebenden Vorſtellung
gefordert wird der Kaiſer ſitzt plump zu Pferde behaglich wie
ein Major nach glücklich überſtandener Bataillonsvorſtellung
Das Pferd iſt von Droyſen ganz richtig gekennzeichnet es iſt
ohne Schwung gearbeitet und macht einen traurigen Eindruck
Das iſt nimmermehr ein Roß für unſeren alten wenn auch
beſcheidenen ſo doch thatkräftigen und hellblickenden Kaiſer
Und nun erſt gar die beiden Nebenfiguren Sie ſtehen da
ohne erkennbaren Zweck und Zuſammenhang es fehlt ihnen
auch der Ausdruck der Bedeutung Moltke erinnert an den
Luther in Worms nichts von einem Soldaten kein Zug der
den General und Schlachtenlenker verriethe Bismarck macht
den Eindruck eines rechten Biedermannes kein Zug von der
wunderbaren Thatkraft und dem ſcharfen Zufaſſen das ihm
eigen war man könnte meinen er fühle ſich unwohl

Endlich die Allegorie iſt matt und unverſtändlich Was ſoll
der ſterbende Krieger bedeuten Wie viel lieber bekennt man
ſich da zu dem Hundrieſer ſchen Urgermanen in ſeiner vollen
trotzigen Lebenskraft Auch iſt die Breuer ſche Allegorie wie
Droyſen richtig bemerkt zu niedrig Die hohe weiße Wand
dahinter ſtört und zwiſchen den Figuren oben und unten fehlt
der Zuſammenhang

Jch bin über das Vorgehen und die Beweggründe des Preis
richterkolleginms nicht unterrichtet möchte aber hoffen daß esdoch noch Zeit wäre für die Ausführung des Denkmals jeden

falls den Breuer ſchen Entwurf nicht zu nehmen Mag Profeſſor
Breuer ſeinen Preis behalten das iſt nicht zu ändern und iſt
Nebenſache Daran aber welcher Entwurf zur Ausführung
kommen ſolle hat jeder der zum Denkmalsfonds beigeſteuert
hat und jeder Bürger überhaupt ein ſo großes Jntereſſe daß
es wünſchenswerth wäre vor der Entſcheidung das Publikum
zu Worte kömmen zu laſſen Die Zeitungen würden ſich meines
Erachtens ein großes Verdienſt erwerben wenn ſie hierzu die

Hand böten Mer

Kirchliche Anzeigen
Neumarkt Sonnabend abends 6 Uhr Sylveſterfeier Konſ

Rath Prof D Hering
Baptiſtengemeinde Giebichenſtein Triftſtraße 19 Montag

abends 8 Uhr Allianzgebetsverſammlung Bekenntniß und Dank
ſagung Zutritt frei

reines Malz und H
von ärztl Autoritäten

Wunſch franco zugeiandt

Letzte Telegramme

publiziren heute die Amtsblätter die der Krone
hinſichtlich der Feſtſtellung der Quote Nach dieſer
Entſcheidung ſollen die gegenwärtigen Quotenverhältniſſe für
ein Jahr verlängert werden Gleichzeitig werden zwei Ver
oxdnungen veröffentlicht denen zufolge auf Grund des S 14
ein dreimonat iges Budgetprov iſorium erlaſſen und die Geltung
der Ausgleichsgeſetze verlängert wird

Meteorologiſche Station zu Halle
An

30 Dezember 31 39 Uhr 12 Min ab 7 Uhr 12 mrg

Barometer Millimeter 744 5 747 8
el chtigWind g J 4 Sw SWMaximum der Temperatur am 39 Dezember 6,89 C

Minimum in der Nacht vom 30 Dezember zum 31 Dezember 0,59 O
Niederſchläge am 31 Dezember 7 Uhr morgens 0,0 mm

Sonntag 1 Januar
Bei zunehmender Aufklarung friſcher
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IIandel Gewerbe und Verkehr
Die schon früher von uns besprochene Schrift von Dr Wilhelm

Wie verzinst man sein Kapital möglichst sichermit 5 Proz Verlag von G Grube Berlin Preis 75 Pfgist jetzt in zweiter Auflage erschienen und dürfte jetzt bei dem Jahres
wechsel mit ihren beachtens werthen Berechnungen manchem Kapitalisten
ein willkommener Rathgeber sein Auf Grund langjähriger Erfahrung
warnt der Verfasser vor Spekulationen in Industriepapieren und befür
wortet dagegen cine auf sorgfältiger Auswahl beruhende gemischte An
lage in höher verzinslichen fremden Fonds Zu diesem Zwecke werden
die politisehen tinanziellen und wirthschaftlichen Verhältnisse der
betreffenden Staaten und Kommunen kritisch beleuchtet und von 50 be
sprochenen Werthen 23 empfohlen Da deren Darchechnittsverzinsung
5 Proz übersteigt so bleibt ein Ueberschuss als Reserve für etwai
Zinsausfälle Auch enthält die Schrift zahlreiehe andere für den Verke
mit der Börse nützliche Rathschläge

B uenos Aires 29 Dez Goldagio 108 20
Rio de Faneiro 29 Dez Wechsel auf London 79,

WVanren und Produktenberiehte
Halle 29 Dez Mehlbörse Preise für netto 100 kg Kaiser

Auszug 27,00 28 Weizenmehl 00 24,02 25 Weizenmehl 0 22,0023 M oggenwehi 0 23,0 23,25 Roggenmehl 01821,75 22,50
12Futtermehl 12,75 13,50 Roggenkleie 10,35 11,00 Weizenkleie 9,10

Weizenschale 9,60 Haidemehl 30 M
Der Vorstand des Mehblbörsenvereins

Spiritus
NVordhausen 30 Dez Privatnotirung Branntwein 45 Vol

o für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 61,50 68,50 desgl 40 Vol
o 55 50 57,50 M

Hamburg 30 Dez r behauptet per Dez 19 G per
Dez Jan 19 Gd Jan Febr 187 Gd per April Mai 188 G

Stettin 30 Dez Spiritus loco 70 A Konsumsteuer 38 20 br
Breslau 30 Dez Spiritus per 100 1 100 proz exol 50 M VerW r per Dez 5630 Br do 70 M Verbrauchsabgabe per

z 36
Paris 30 Dez Scehlussbericht Spiritus fest per Dez 442

Jan 44 Jan April 44 Mai Aug 414
Wolle Baumwollse

Liverpool 29 Dez Wochenberlecht
Oftfizielle NotirungenAmerican good ordin 2290 Peru moder good fair S

low middling 2292 1 6wmiadling 7 moöih fatr Su gGood midd l 3g good fair 36h6middl tair S I é Broach good 3
Pernam fair 39 ine J 39zgood fair Bhownuggar good 25Ceara fair h fully good 235 good fair Z3ſe 15 ine 2Fgyptian brown fair Z3sſg Oomra good

a n u tgood fair 3 tfully good55 1 good 3 fne 3Pern rough fair Seinde fully good 290v good fair 65 nev good 62 Bengal fully good 21639 5 tine 79 I fine u 9 2 28 4wocder rugh fair 5Siz
Viehmärktoe

Bamberg 27 Dez Zutrieb 725 Stück Grossvieh Der Markt war
mit Gangochsen wieder sehr gut bestellt auch Mastvieh war besser
als voriges Mal vertreten Desgleichen war auch flotter Zutrieb von
Kühen und Jungvieh und das Geschäft ging gut von statten Aus
Norddeutsechland hatten sich nur wenige Händler eingefunden weshalb
das Geschäft mit Gangochsen sehleppend verlief zumal Gang und
Mastochsen sehr theuer geboten wurden

Moetalle
Amsterdam 30 Dez Baneazinn 51,
Londop 30 Dez Chili Kupfer 57 per 3 Alonate 57 g
London 30 Dez Blei span 13 i strl engl 13 Latrl Zinn

85 Lstrl Zink 238 IL strl
Glasgow 30 Dez vorm 11 Uhr 5 Min Roheisen Mixed

numbers warrants 49 sh 4 d Stetig
Glasgow 30 Dez Sechluss Roheisen Mixed numbers

warrants 49 sh 6 d
New Vork 30Dez Zinn 18,70 Doll Kupkoer 13,00

Chemische Produkte
s 27 Nov Chilisalpeter ordinär 7 eh 70 d, raffinirt

Rheinisch Westfälischer Kuxen Markt
Woehenbericht von Hermann Schüler Bankgeschäſft in Bochum

Bochum 29 Dezember
Die Festtage wirkten im Verein mit dem nahen Jahressehluss merklich

uuf das Geschäft ein und die Umsätze hielten sich in entsprechend
engen Grenzen Die Stimmung blieb indess die gleich feste wie in den
Vorwochen und der Verkehr dürfte in allernächster Zeit wieder eine
wesentliche Belebung erfahren Von schwereren Werthen waren
Centrum und Ewald begehrt und höher bezahlt auch General Blumen
thal wurden auf die Erhöhung der Ausbeute hin gefragt Von Alittelwerthen sind Mont Cenis Lothringen und Graf olike gut behauptet

Eintracht Tfb und Carolus Magnus indess wieder abgeschwäeht
Leichtere Papiere weisen die grössten Umsätze auf Baaker Mulde
Freie Vogel Gottessegen Brühbl General u a m wurden stark gekauft
ohne dass die Nachfrage immer befriedigt wurde Nur Tremonia
bröéekelten leicht ab

Kali Werthoe liegen fest aber still Kauflust bestand für Wilbelms
hall und namentlich für Glückauf Sondershausen für die erheblich
höhere Preise angelegt wurden Von Mittelwerthen sind als höher zu
nennen Burbach Carlsfund und Sehlüssel während Hohenzollern und
Hohenfels zu letzten Kursen geren Gefragt bleiben auch Siegfried I
und Hattorf besonders für die ersteren zeigte sich wieder gute
Meinung Justenberg und Priedrichshball liegen matt
Die Tendenz für Erz Kuxe ist ustlos Nur uSieh auf die Meldung von neuen Aufschiüssen gut während die Kurse

der übrigen bekannten Werthe nachgeben musesten

aus der Exportbierbrauerei von Ohr Pertsch in Kulmbach Qualität Speciah nur

z dukt er u f an it u ete er einge J inzüglicher Qualität in Sike Flaſchen und Krüge mit Soler re

B LehrerAn der Gr Ulr
NB Preisliſte zu meinen div Bieren iſt in meinem Contor zu habeu wird auch auf

alle a Bölbergaſſe 2
ſtraße 18 Fernſprecher Nr 238

4 lDer Neuen S wagte zufolge



Hermann Arnhold Co
Bank Commandit Gesellschafſt

W Alte Promenade 3
An und Verkauf von Grosser feuerfester und diebessicherer

Werthpapieren Tresor
Eröftunng laufend ungen Vermiethung eisernere en Schrankfucher

welche unter Selbstverschluss derDepaositengeldern diether ſtehen
Oheckverkehr Verschlossene und offene
sowie überhaupt Depöts

werden zur Aufbewahrung bezw VerVermittelung sämmtlicher waltung Coupons Einlösaung auch
Verloosungs Controlle zu müässigstenGeldg eschafte Spesen angenommen

Zur Capitals Anlage
können Wir

3 W U 4 bis 1908 unkündbare
Pfandbriäefe

verschiedener Hypothekenbanken
vom Lager jederzeit Kostenfrei abgeben

Ernst Haassengier Co Bankgesehäft

Woldemar Thoss Bankgeschülſt
Schulstrasse I

Beständiges Lager in und aus ländischer Staatspapiere
Risenbahnprioritäten Pfandbrieſe ete, Letztere gebeKostenfrei ab
Frankfurter Transport Vnſaſſ

nud Glasversicherungs Actien Geseilsehaft Frankfurt a M
Zum Abſchluß vonFinbruchsdiebstahl Versioherungen

empfiehlt ſich

Halle a SFIax A wie I s R a a Breiteſtr 3
Prauen Industrie und Kunstgew Schule

akademische Lehranstalt I Ranges
für modernste Damenschneiderei und Wäsche Confection

älteste und hbestrenommirte am Platze
Halle a Alte Promenade 35 der Hauptpost schrägüber

Vorsteherin Frl Clara Hartint

ln liefern
Prospecte gratis u franco durch die

e

Magdeburger A G I g s g un l J Magdeburger
Straße 26 Straße GDein Schuhwaaren Geſchäft befindet ſich feit 1 Okt 1898 nicht mehr

Küge ſondern vis vis Magdeburger Straße 26in nd kkibarer Nähe des Walhallatheaters und der Königl Kliniken
Empfehble meine Magaßarbeit erſten Ranges ſowie meine weltbe

rühmten Fabrikatet Welt Syſtem b Goodyear Welt Syſtem
Wilhelm Kettnitz mageremeegneiſter 26

Atelier u Akademie für Damenschneiderei
von Frl Marie Meissner Zwingerſtr 11

Am 3 Januar beginnen nene Curſe für vpraktiſche und theoretiſche
Arbeiten Monat 10 Mark Ausbildung für Haus und Jnduſtrie tüchtige
Lehrkräfte allgemein anerkannte beſte Lehranſtalt am Platze Penſion im
Hauſe Die Vorſteherin M Meissner geprüſte Lehrerin

Von grossem Interesse für alle mit der
Levante arbeitenden Firmen ist das sosben er
schienenso

Handhbuch 1899
der Deutschen Levante Linie

Kostenlos zu beziehen von der
Direction der Deutschen Levante Iinie

Hamburg Trostbrücke 1

Adreßbuch für Halle rc

32 Jahrgang IS98 32 Jahrgang
Bearbeitet mit Unterſtützung des ſtädtiſchen Einwohner Meldeamtes

Mit ergänztein Stadtplan Plänen von Giebichenſtein Trotha
Cröllwitz Theaterplan c

Dauerhaft in Leinwand gebunden 3 Mark
v r in allen Buchhandlungen und unſeren Geſchäfts

ſtellen Neue Promenade 1 Gr Braubausſtr 16 Marktplatz

Nr 24 Otto HencdlelVerlag des Adreßbuchs für Halle rc

S

e
J e S

riginalform der gelun enſten Miſchung
9 gnarr Tadate Sitindiens und u Fler importirter

üdamerikasVeſte 6 Porrige igarre
WiegmannFernſprecher 355

Leipziger Straße 58

Königlich Preussische LotterieZur n Ziehung der 1 Klaſſe 200ſter Lotterie

haben wir Looſe abzugeben
Die Königl Lotterie EinnehmerPrenkel Ponmann Lehmann Riehl

Looſe der Königl Preuß Klaſſenlotterie
Ganze Halbe und Viertel Looſe

Ziehung vom 10 12 Januar 1899
hat abzugeben

Königl Lotterie Tinnahme
Leipziger Straße 56 am Riebeckplatz

Im Winter Dis Seine
c emoſiehlt sich Versicherungsnahne geger Fele lenn

inbruch in Hamhbhurg

General Vertreter C Luckow in Halle a Hedwigstrasse 5

G Auskunft ertheilen und An
trüge nehmen entgegen

e Ve e werden äer zit angestelit

HERAKA FABRIKATE 6

Trocſcen platten
Diapos tut utten

Platinpapier
werden wegen ehrer Gleichmässegkeit und Zuverlässeglceit von
Fach und Amateur

Photographen
met besonderer Vorliebe verwendeet

Erhältlech en eder besseren Handlung Rot Articel oder
dere von Ab Mereka Fabrik für Trochenplatten und
photochem Präparäte Dresden A G

WVortheilhafteste
Bezugsguelle für Pentile aller Art

Alle

Reparaturen
an Dampfkeſſel u Maſchinen

S Armaturenh ſchnell ſanber und billigſt

Rohguss
in allen Legierungen nach

eingeſandten Modellen
Zeichnungen

event alten Theilen

Armaturenfabrik und MetallgießereiS or Aer wioizer Zan g 9 Gegründet

e S 77Grosse e e
e ca e

Empfehle beim

Einkauf von Möbeln
mein großes Lager neuer und gebrauchter Möbel aller Art grösstes
hier am FPlatze einem verehrten hieſigen und auswärtigen Publikum

e S Lilligſter und reeuſter Bediennug
mpfehle hochfeine wie einfache el in Eiche Nußbaum Mahagoni

und Birke als Buffets Zrä Paneelſophas Trumeaux u andereR Fpiesgl Schreibtiſche Schreiber et ücherſchränke Plüſch unde Garnituren Divans Fop e Couliſſen Steg u Ausziehtiſche
Kleider und Wäſcheſchränke hochfeine Vettſtellen ſowie einfache mit
und ohne Matratzen aſchtiſche mit und ohne Marmor Küchen Ein
richtungen Bilder Teppiche u v m

riced rich PeileneGeiſtſtraße 25 Telephon 1151
Auch werden alte Möbel ſtets gekauft u auch mit in Zahlung genommen

ENGILAND
b HOERK VAX HOLLAND

Salzbergen Almelo
Halle a S Loncdlonmn

Pinzelreise I Cl Mk 79 10 II J 55 60Doppelreise I Cl Mk 113 00 II Cl M 78 80
Näheres durch Ober Inspektor

E OSSWAILD Cöln 14 Domhof

Für den Anzeigentheil verantwortlich W König in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

Wer Interesso tür al Rörse
hat verabsäume nicht die B er

liner Börsen Kritik
zu lesen Probe Nru gratis u franko
Berlin Leipzigerstrasse 101/102

2
7
52 sS besorgen und rerwerten Z Ja H W Pataky
S Borlin Wr Luison Sirasss 25 S2 R i 1882 SC ver 30d00S S Aufträge zu Anweldangen
S Verwertungsverträge für ca 3c 2 uinionen M ud Auskunft u Prospecte gratis
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9 Bad Lauchstädt

Entwickelungsgang der

Aus dem Roeisetagebuech

Preunden der Ieimathkunde
empfohlen

Neujahrsblätter
Herausgegeben

von
der Historischen Kommission

der Provinz Sachsen
Gr Oktav geheftet je 1 K

Heute erschien

23 Albert Pick Schiller inLauchstädt im Jahre 1803
Die Nru 22 enthalten
Wallenstein und die Stadt Halle
1625 1627 Von Julius Opol
Cardinal Albrecht von Mainz und
die Erfurter Kirchenreformation

1514 1533 Von Wilhelm
Schum

3 Der Brocken in Geschichte und
Sage Von Eduard Jacobs

4 Die Halberstädter Schicht im
November 1423 Von Gustav
Sehmidt
Die Reformation in Nordhausen
1522 1525 Von TheodorPerschmann
Löbejün und Cönnern während
des dreissigjührigen Krieges Von
Gustav HertzbergDie Einführung des Christenthums
in den nordthüringischen Gauen
Friessenfeld und Hassengau Von
Hermann GrösslerMartin Luther der deutsche Re
formator Von Fulius Köstlin

Von OttoNasemann
Die Gegenreformation in Magde
burg Von G Rertoel
Erfarts Unterwerfung unter die
Mainzische Landeshoheit 1648
bis 1664 Von Wilh Preiherrn v Tettau
Pforta in seiner kulturgeschicht
lichen Bedeutung während des
12 und 13 Jahrh Von Paul
Böhme
Luther in Torgau Von Erich
Sechild
Bischof Thietmar von Merseburg
u seine Chronik Von Friedrie
Kurzoe

Stadt
Halle a d S vom Mittelalter bis
zur Gegenwart Von Gustav
Hertzberg

eines
jungen Zürichers in den Jahren
1782 bis 1784 Von Ernst
Dümmler 8Geschichte der Stadt Erfurt bis
zur Unterwerfung unter die
Mainzische Landeshohelt im J
1664 Von Dr Carl Bey er
Eberhard Weidensee und die Re
formatlon in Magdeburg Von
Waldemar Kawerau
Die historische Bedeutung des
Saalethales Von Gustav
Hertzberg
Altheilige Steine in der Provlnz
Sachsen Von HermannGrössler
Rosengarten im deutschen Lled
Land und Brauch mit besonderer
Beziehung auf die thüringisch
sächslsche Provinz Von Bd
Jacobs
Die Universität Erfurt und Dal
berg Von Georg Liebe
beziehen durch alle Buchhand

lungen und von
Otto Hendel Verlag Halle S

De Vollstündige Verzéichnisse
der Publikationen der Historischen
Kommission der Provinz Sachsen gern
unentgeltlich und postfrei

zu billigen

Vilitenkarten
Verlobuuss Vermäblungs

Geburts Todesanzeigen
ſowie ſämmtliche

Drucksachen
liefert
reiſen in ſaunberſter

nsführuung

Herm KöhloerBuchdruckerei n Papierhandlung

Gr Steinſtraße 15

m ae wen kiefernes
e S starken KlobenW aueh klein gemaoht

fuhren frei heus

v billib Hranstrsl

Ge Ferlin RNene

Die Expeditionen der Zaate Zeitung

befinden ſichgomenade 1 und
Markt 24 Waagegebäude

Mit Beiblatt Unterhaltungsblatt und Pl f Haus
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